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Tübingen . ( Hau » « u. Gütern » -f.)
Der Unlerzeichnetr ist als Güterpfleger

vberamtSgerichtltch beauftragt worden,
einen nochmaligen Verkaufsversuch fol¬
gender Güterstücke des Joseph Schwagerle,
Weingartners von hier , zu machen.

Eine Behausung am kleinen Aemmerle.
Weinberg:

ungefähr Z Drtl . auf der Wanne
dergleichen 2 Morg . Z Drtl . 4 A Rth.

imRappenberg , nur um 950  fl. verkauft,
dergleichen 1 Morg . 15 ^ Rtb . sammt

Vorieh in der Weilerhald
desgleichen 2 ^ Vrtl . 2 -Z Rth . am Oester,

berg , für 110 fl. verkauft,
verglichen 2 ^ Drtl . 2 7 Rth . in de»

Rothsteig.
reSgleichen 1 Vrtl . am Desterbsrg , um

50  fl . verkauft.
Aecker:

1 Morg . auf Riedern.
Es wird dabei noch besonders bemerkt,

daß beim etwaigen Verkauf oder bei Mehr,
gebot auf die bereits awzekauflen Stücke,
auch billige Zieler angenommen oder ange-
sezt werden , worüber der Unterzeichnete
nähere Auskunft gi-bt.

Den 27 . Jan . 1825-
Stadtralh , W . Riß,

_ Güte rpfleger.

Tübing  e n . Christoph Friedrich Keh¬
rer,  Nachtwächter , gedenkt seinen An .heil
Hau » beim Spital , zu verkaufen oder zu
vermiethen . Liebhaber können sich bei
ihm selbst melden.

Tübingen.  Wer eine halbe Brha «-
fung in der Mezgergaffe mit einem Kele
!er zu zo bis 4o Aimer , kaufen will , kann
sich bei Gottfried Maiers , Weingartner » ,
Wittwe melden.

Tübingen.  Wer ungefähr ein Vrtl.
Acker im Diehwaidle , welches ganz eben
liegt und gut zu einem Garten gemacht
werden kann , kaufen will , kann das Nä¬
here bei Ausgeber dieß erfragen.

Tübingen« (Logis zu vermiethen .)
In der Neckarhalde sind bis Gevrgi in
dem neu erbauten Jenterschen Hause zu
vermiethen : drei Etagen , jede zu 6 Pieren,
wovon vier heizbar ; Küche und Fpeiskam-
mer;  je eine oder zwei Kammern auf der
Bühne ; zu jeder Et -^e ein abgesonderter
Gemüsskeller ; im Hauptke '!. -,- je zu einer
Etage ein verschlagener Platz ; ferner ei¬
ne gemeinschaftliche Waschküche nebst Back¬
ofen und abgesonderte Holzlegen . Liebha-
der kbunen die Logis täglich in Augenschein
nehmen und das Weitere besprechen mit

Den 11 . Jan . 1825.
Lieutenant Jenter.

Tübingen. (Lo ^ is zu vermiethen .)
Unterzeichnete hat ein Logis , bestehend in
einem Zimmer sammt Schlafzimmer , einer
großen Nebenkammer , einer Tpeiskammer,
eiucrKüche zu 6 Kunsthafen und 2 Käst " '
stochern und eine bequeme Hvlzleg-



cheS bis Lichtmeß oder Geütgi bezogen
werben kann.

Chatharina Barbara Hüeberin,
Wittwc.

Tübingen . ( Effekten - Verkauf .) Zu
verkaufen bei dem Aufwarter Reichert:
2 Bettladen mit Gurten und Schubladen,
auch als SophaS zu gebrauchen , und ein
Schreibpult.

Auch hat derselbe englische Stiefel»
wichse zu verkaufen , den Schoppen zu
10 kr. z er wohnt bei Fuhrmann Haarer
beim Clinikum.

Tübingen. (Empfehlung .) Unter¬
zeichnete empfiehlt sich im Waschen von
farbigten , weißen und wollenen Halstü¬
chern , auch seidenen und allen Arten Meri,
no ' s ; wobei sie billigen Preiß und baldige
Bedienung verspricht , auch verbindet sie
damit die Anzeige , baß acht sächsische
Flrckenseife bei ihr zu haben ist , womit
man alle Flecken aus Seide , Wolle , und
farbigten Zeug ohne Verlegung der Farbe,
herauSzumachen im Stande ist.

Dorothea Dogtenberger.

Tübingen. (Sopha zu vermiekhen .)
Wer ein Sopha zu miethen gedenkt , bc,
liebe sich zu befragen bei Ausgeber dieß.

Anzeige von Gebornen , Copulirten
und Gestorbenen.

In Tübingen.
G e bo r ii e:

Den 18 - Jan . dem Weingärtn . Waiblinger
ein Mädchen.

- ly - — dem Weingärtn . Waiblinger
ein Knabe.

Den 20 . Jan . dem Vlehhirten Stähle rin
Mädchen.

-dem MezgerBeckertein Mädchen,.
— 21 . — dem Hafner Späth rin Mäd»

chen.
— - dem Maurer Denneler ein Knabe.

Copulirte:
Den 2Z. Jan . Hr . Johann Andreas Jack,

'Präceptvr in Freudenstadt , mit Do.
rothea Dollinger , Hutmachers hinterl.
led . Tochter.

Geßorbene:
Den lg . Jan . Friedrich Sailer , Weingärtn.

an der Wassersucht , alt 76 Jahr.
— 2Z. — Margarethe Laikscher , Webers

led . Tochter an der Schwindsucht,
alt 25 Jahr.

— 25 . — Carl Traukwein , ehemaliger
Holzmesscr , starb im 'loipi ' tal an der
Auszehrung alt 80 Jahr.

Anekdoten und Erzählungen.
Ein Edelmann veranstaltete eine große

Dachs - Jagd , und stellte einen seiner
Bauern dicht bei der» Ausgange eine»
Dachsbaues an . Der Dachs war eben
außerhalb der Hbhle , und floh in dieselbe
zurück. Der Bauer griff mit dem ganzen
Arme rasch und entschlossn in die Hbhle
hinein , um den so eben hinein geflohenen
Dachs zu packen und heraus zu ziehen.
Dieser hatte sich aber bereits umgekehrt,
und verbiß sich in der Hand de« Bauers.
Auf da» jämmerliche Geschrei des letzter«
sprang der Edelmann herbei , und fragte:
„Habt ihr den Dachs ? " — „Ach nein,
Herr, " brüllte der G -biss  ne , „ der Dach-
Hat mich. "

Zwei besprachen sich über ihr Alter.
„Ich - sagte der Eine , bin Z5 Jahr alt . "
— „ Und ich äO,"  erwiederte der Andere.
— „ Nun versetzte der Erste , so sind wir
in fünf Jahren gleich. "


	[Seite 53]
	[Seite 54]

